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Venezuela und Kolumbien wurden historisch als "Schwesternationen" bezeichnet. Trotzdem sind 
die Beziehungen zwischen den beiden Ländern seit fast zwei Jahrhunderten ihres Lebens als 
Republik durch eine Serie von Konflikten gekennzeichnet, in den letzten beiden Jahren standen 
sie sogar kurz vor einer militärischen Konfrontation. Diese Situation hat ihren Ursprung zum Teil 
in der gegenseitigen Einmischung der beiden Regierungen in die interne Politik der anderen mit 
ständigen öffentlichen Erklärungen der beiden Mandatsträger. Aber vor allem aufgrund der 
Tatsache, dass in den letzten beiden Jahrzehnten die politischen Systeme und ihre soziale 
Einstellung nicht unterschiedlicher hätten sein können. Jedes Land stellt ein völlig 
unterschiedliches ideologisches Spektrum dar. Auf der einen Seite unterstützt Kolumbien die 
Marktwirtschaft in der Region, die stark an die Aussenpolitk der USA angelehnt ist. Im 
Gegensatz dazu, will Venezuela die Wiege eines neuen, jedoch inhaltlich sehr antiquierten, 
Sozialismus des "bolivarianischen" Staates sein. Die Verbindungen dieses Staates sind mehr auf 
die Vertreter des alten Ostblocks ausgerichtet, wie in Zeiten des Kalten Krieges. Vor diesem 
Hintergrund will das vorliegende Buch eine Serie von historischen Tatsachen und Geschehnissen 
vorstellen, um die kritische und sensible Situation der Beziehungen der beiden Staaten 
darzulegen und gleichzeitig die Reibungspunkte zu analysieren und mögliche Zukunfts-Szenarien 
zu entwickeln. 


